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PROTOKOLL DER GENERALVERSAMMLUNG 2017 
 
Datum: 1. April 2017 
 

Zeit:  11.00 Uhr 
 

Ort: Restaurant Horner, Hornerstrasse 1, 5604 Hendschiken 
 

 

Anwesend (Vorstand):  Marliese Müller, Präsidentin 
   Karin Mausberg Cabel, Isabel Bänziger, Heinz Keller 

Entschuldigt (Vorstand)  Diana Hänggi 

Anwesend (Mitglieder):  Andreas Wetzel, Edith Wirthlin, Whippet- und Windspiel-Club 
 Schweiz WWCS (Isabel Bänziger), Greyhound – Magyar Agar – 
 Galgo Español – Club Schweiz GMGS (Heinz Keller), Schwei zer 
 Barsoi-Club (Isabel Schickli) 

Entschuldigt (Mitglieder):  Walter Frey Muheim, Regula Muheim Frey, Rosy Bächtiger, Valerie 
 Brigger, Sonja Buchegger, Karin Wernli  

 

 

Traktanden:  1. Begrüssung 

  2. Wahl der Stimmenzähler 

  3. Protokoll der ordentlichen GV vom 21. April 2016 

  4. Jahresbericht 2016 

    4.1 Präsident  

    4.2. Betreuung Not leidender Windhunde 

  5. Jahresrechnung 2016 

  6. Bericht der Kontrollstelle 

  7. Décharge-Erteilung an den Vorstand 

  8. Budget 2017 

  9. Festlegung der Jahresbeiträge 2018 

  10. Anträge des Vorstandes 

  11. Anträge der Mitglieder 

  12. Verschiedenes 
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1. BEGRÜSSUNG 
 

Die Präsidentin eröffnet um 11.10 Uhr die GV und begrüsst die Anwesenden zur ordentlichen Gene-
ralversammlung 2017 und stellt fest, dass die Einladung samt Traktandenliste rechtzeitig an die Mit-
glieder verschickt worden ist. Somit ist die heutige GV beschlussfähig.  
 

Anwesend sind 9 stimmberechtigte Mitglieder. Das absolute Mehr liegt bei 5 Stimmen. 
 
 

2. WAHL DER STIMMENZÄHLER 
 

Auf die Wahl eines Stimmenzählers wird verzichtet. Gezählt wird durch den Vorstand. Dieses Vorge-
hen wird einstimmig genehmigt. 
 
 

3. PROTOKOLL DER ORDENTLICHEN GV VOM 21. APRIL 2016 
 

Das Protokoll wurde mit der Einladung verschickt. Auf die Verlesung wird verzichtet. Es werden keine 
Ergänzungen oder Änderungen gewünscht. Das Protokoll wird unter Verdankung an den Verfasser 
einstimmig genehmigt. 
 
 

4. JAHRESBERICHTE 
 

4.1. Präsidentin 

Marliese Müller liest ihren Bericht vor. Sie geht darin vor allem auf folgende Punkte ein: 

 Keine Hilfe für Not leidende Windhunde im 2016 nötig, wohl dank seriöser Züchter, die sich 
um ihre verkauften Hunde weiter kümmern. 

 Reibungslose Vorstandsarbeit 2016. Eine Vorstandssitzung; Beschluss für neue Homepage 
mit zweitem Domain-Namen: „sos-windhunde“. Tierärzte aufmerksam machen auf den Pro 
Lévrier, an den sie sich wenden können, wenn Ihnen Not leidende Windhunde bekannt 
werden. 

 Nachlass Eduard Rufer. Er hat in seinem Testament den Pro Lévrier als Erbe eingesetzt, 
was vom Schweizer Tierschutz angefochten wurde. Per Gerichtsentscheid wurde der Pro 
Lévrier als Alleinerbe bestätigt. Der Nachlassverwalter versucht, die geerbten Gegenstände 
zu Geld zu machen. Wie viel schliesslich in die Kasse des PL fliesst, werden wir sehen. 

 Gut besuchte Homepage. Interessant ist die Beobachtung, dass die neue Seite „Wind-
hunde von Schweizer Züchtern“ am meisten besucht wird. Zu hoffen ist, dass das Angebot 
auf der HP rege genutzt wird. 

 Dank an alle, die zum guten Gelingen beigetragen haben. 
  
 Heinz Keller verdankt den Bericht und stellt ihn zur Diskussion. Das Wort wird nicht verlangt. 
 Der Bericht wird ohne Einwände einstimmig genehmigt. 
  
 In Anschluss wird darüber gesprochen, unter welchen Bedingungen ein Züchter/eine Züchterin 

Hunde zur Vermittlung auf unsere Homepage stellen kann. 

 Fazit:  Vereine, die Kollektivmitglied im PL sind werden auf der HP verlinkt 
 Züchter/innen, die Mitglied im PL sind können unsere HP gratis als Plattform nutzen 
 Züchter/innen, die nicht Mitglied sind, zahlen Fr. 100.— pro „Inserat“ auf der HP, was 
 dem Mitgliederbeitrag entspricht 

4.2. Betreuung Not leidender Windhunde 

 Da 2016 keine Hunde zu vermitteln waren, ist auch kein Bericht nötig. 
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5. JAHRESRECHNUNG 2016 
 

Die Jahresrechnung 2016 wird alle Anwesenden verteilt. 

Da die Kassierin sich für die GV entschuldigen musste, wird die Jahresrechnung von Karin Mausberg 
und dem Revisor Andreas Wetzel vorgestellt 

Die Rechnung des Vereins schliesst mit einem Reingewinn von Fr. 2‘058.55, bei Ausgaben von  
Fr. 1‘791.45 und Einnahmen von  Fr. 3850.00. 

Einzelne auffällige Posten werden kurz erklärt:  
 Hohe Spesen wegen Tierwelt-Abos und Toner für Drucker 
 Hohe Internetkosten wegen doppeltem Hosting (alte und neue Homepage) 
 
 

6. BERICHT DER KONTROLLSTELLE 
 

Die Jahresrechnung 2016 wurde durch Herrn Andreas Wetzel als Revisor geprüft.  
 

Die Revision ergibt, dass die ordnungsgemäss geführte Buchhaltung mit den vorgelegten Belegen 
übereinstimmt. Die vorgenommenen Kontrollen und Stichproben bestätigen die Buchhaltung als kor-
rekt und richtig. Gestützt auf die Revision empfiehlt der Revisor, 
 

1. die vorliegende Rechnung 2016 zu genehmigen, 
2. dem Vorstand unter Verdankung seiner Tätigkeit die Entlastung zu erteilen. 
 
 

7. DÉCHARGE-ERTEILUNG AN DEN VORSTAND 
 

Die Jahresrechnung 2016 wird unter Verdankung der aufwändigen Arbeit der Kassierin und des 

Revisors einstimmig genehmigt  
In einer zweiten Abstimmung wird dem Vorstand einstimmig die Décharge erteilt. 
 
 

8. BUDGET 2017 
 

Das vorgelegte Budget für das Jahr 2017 sieht Einnahmen vor von Fr. 4‘210.— und Ausgaben von 
Fr. 3‘210.—. Daraus ergibt sich ein budgetierter Gewinn von Fr. 1‘000.— 
 
Bei jedem Budget ist allerdings mit grossen Abweichungen zu rechnen, da nie genau vorhergesagt 
werden kann, wann und wie viele Hunde zu platzieren sind und wie viele Kosten sich daraus ergeben. 
 
Mutationen:  
 Im Jahr 2016 ist Frau Krischel-Brog verstorben 
 Hans Dürst hat rückwirkend auf Ende 2016 seinen Austritt erklärt, nachdem er für 2017 eine 
 Rechnung für den Jahresbeitrag erhalten hatte. Der Vorstand hat diesen Austritt so akzeptiert. 
 
 

9. FESTLEGUNG DER JAHRESBEITRÄGE 2018 
 

Der Vorstand schlägt vor, die Jahresbeiträge 2018 in der bisherigen Höhe zu belassen.  
Aktivmitglieder: 100.—, Passivmitglieder 50.—, Familienmitglieder 50.— und Kollektivmitglieder 
200.—. 

Dem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt. 
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10. ANTRÄGE DES VORSTANDES 
 

Der Vorstand beantragt, Vroni Schärer für ihren langjährigen Einsatz für den Pro Lévrier zum Ehren-
mitglied des Pro Lévrier zu ernennen. 
Vroni Schärer ist seit Jahrzehnten in der Windhundszene aktiv und hat für den Pro Lévrier diverse 
Aufgaben übernommen, obschon sie selber nie Mitglied im Pro Lévrier war. Vor allem betreute sie 
den Bücherverkauf und das Archiv, in dem vollständige Sätze vom Windhundfreund, Hunde und an-
deren Zeitschriften vorhanden sind. 
 
Der Antrag des Vorstandes wird einstimmig angenommen und Vroni Schärer zum Ehrenmit-
glied ernannt.  
 
Vollständige Sätze von WHF und anderen Zeitschriften sind ebenfalls in der Albertheim-Stiftung der 
SKG im Naturhistorischen Museum Bern frei zugänglich. Die Albertheim-Stiftung soll deshalb auf un-
serer Homepage verlinkt werden. 
 
 

11. ANTRÄGE DER MITGLIEDER 
 

Von Seiten der Mitglieder liegen keine Anträge vor. 
 
 

12. VERSCHIEDENES 
 
12.1  Marliese Müller regt an, sich Gedanken zu machen, ob nicht der Pro Lévrier angesichts der ge-

füllten Kasse auch anderen Hilfsorganisationen, die finanziell knapp dran sind, unter die Arme 
greifen könnte. Sie stellt als Beispiel „Pro Animale“ aus Deutschland vor. 

 
 
 
 
Um 12.15 Uhr schliesst die Präsidentin die GV. 
 
Jegenstorf, 2. April 2017 
 
Der Protokollführer: 

 
 
Heinz Keller 
 


